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1. Alle Vögel sind schon da, alle Vögel, alle! 

Welch ein Singen, Musiziern, 
Pfeifen, Zwitschern, Tiriliern! 
Frühling will nun einmarschiern, 
kommt mit Sang und Schalle.

2. Wie sie alle lustig sind, flink und froh sich regen! 
Amsel, Drossel, Fink und Star 
und die ganze Vogelschar 
wünschen dir ein frohes Jahr, 
lauter Heil und Segen.

3. Was sie uns verkünden nun, nehmen wir zu Herzen: 
wir auch wollen lustig sein, 
lustig wie die Vögelein, 
hier und dort, feldaus, feldein, 
singen, springen, scherzen.

 T: von A.H. Hoffmann von Fallersleben (1798-1874) im Jahr 1835, veröffentlicht 1843, mit Mel. 1847. M: trad. (18. Jh. ?). 
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1. Fuchs, du hast die Gans gestohlen, 

gib sie wieder her, gib sie wieder her! 
Sonst wird dich der Jäger holen mit dem Schießgewehr, 
sonst wird dich der Jäger holen mit dem Schießgewehr.

2. Seine große, lange Flinte 
schießt auf dich den Schrot, schießt auf dich den Schrot, 
dass dich färbt die rote Tinte, und dann bist du tot, 
dass dich färbt die rote Tinte, und dann bist du tot.

3. Liebes Füchslein, lass dir raten, 
sei doch nur kein Dieb, sei doch nur kein Dieb,

 nimm, du brauchst nicht Gänsebraten, mit der Maus vorlieb,
 nimm, du brauchst nicht Gänsebraten, mit der Maus vorlieb.

T: um 1824 von Ernst Gebhard Anschütz (Lauter/Thüringen 1780-1861 Leipzig). M: überliefert.


